
mit freundlicher Unterstützung von  

Niedersächsische  
Akademie 
Ländlicher Raum e.V.

unter Schirmherrschaft von

  

A L R  A L R  H O C H S C H U L P R E I SH O C H S C H U L P R E I S  
  
  

A n e r k e n n u n gA n e r k e n n u n g  2 0 2 32 0 2 3
SUMMER SCHOOL BUCHENHOF          SUMMER SCHOOL BUCHENHOF          

Methodik
Der Buchenhof, ein historischer nordfriesischer Gulfhof 
aus dem Jahr 1850, wurde der Gemeinde Dornum ver-
macht. Die Aufgabe der angehenden Architekten in die-
ser interdisziplinären Veranstaltung war es, Ideen für 
die Umnutzung des baufälligen Hofes zu sammeln und 
die örtliche Bevölkerung einzubeziehen. In fünf Phasen 
haben sie das Projekt durchgeführt. Zuerst besichtigten 
sie das Grundstück und analysierten umliegende Gulf-
höfe. Dann entwickelten die Studierenden Methoden 
zur Bürgerbeteiligung und konkrete Entwurfskonzepte 
aus den Ideen der Bürger. In der letzten Phase präsen-
tierten sie ihre Ergebnisse vor der Gemeinde.

Die Summerschool begann mit einem Besuch der Ge-
meinde, neben interessanten Vorträgen aus den Berei-
chen Architektur und Analyse ländlicher Regionen er-
hielten die Studierenden auch persönliche Einblicke in 
das Leben des verstorbenen Hofbesitzers Konrad On-
nen.

Ein Programmpunkt war die Besichtigung verschie-
dener Gulfhöfe, um deren Nutzung und Umbauten im 
Laufe der Zeit zu analysieren. Die Studierenden besuch-
ten in Kleingruppen verschiedene Höfe, sowie einzel-
ne Ortsteile in angrenzenden Dörfern und erfuhren von 
den Eigentümern deren Geschichte, Besonderheiten 
und Herausforderungen. Ein weiterer Teil des Wochen-
endes bestand darin, die ostfriesische Kulturlandschaft 
kennenzulernen.

Abbildung 1: Buchenhof in Dornum (Juliana Beil)

Am 16.06.2023 fand im Buchenhof eine Bürger*innen-
beteiligung statt. Etwa 300 interessierte Bürger*innen 
aus der Gemeinde Dornum und der Umgebung wurden 
von Studierenden und der Gemeinde empfangen. Die 
Besucher*innen wurden am Eingang begrüßt und in 
Kleingruppen durch den Hof geführt. Dabei wurden die 

Geschichte und Besonderheiten des Hofes erklärt. Im 
Gulf wurden die Besucher*innen aufgefordert, ihre Vor-
stellungen und Wünsche auf Moderationskarten und 
skizzenhaften Grundrissen zu teilen. Die Karten wur-
den an Bauzäune geheftet, die verschiedene Themen 
hatten, wie Ideen zur Nutzung und zum Umbau des Ho-
fes, Geschichten über das Gebäude und seine Bewoh-
ner oder Wünsche zum gesellschaftlichen Leben in der 
Gemeinde. Eine Slideshow informierte über den bishe-
rigen Verlauf der „Summerschool Buchenhof“ und es 
gab Möglichkeiten zum Austausch mit den Studieren-
den, den Professor*innen und Gemeindevertretern. Die 
Veranstaltung zeigte das große Interesse der Gemeinde 
an der Zukunft des Hofes und seiner Entwicklung.

Abbildung 2: Bürger*innebeteiligung im Buchenhof am 16.06.2023 (Lukas Bank)

Abbildung 3: Pläne Buchenhof (Tarimeter Aufmaße & Zeichnung von Juliana Beil & Maurice 
Krenz vereinfacht von Debra Lina Leimann)

Die Studierenden haben die eingereichten Ideen struk-
turiert, analysiert und diskutiert. Die Vorschläge wur-
den nach verschiedenen Themenbereichen geclustert, 
um sicherzustellen, dass alle Wünsche integriert und 
sinnvoll miteinander verknüpft wurden. Dadurch ent-

standen neun Konzepte für die Umnutzung des Buchen-
hofes. Die Studierenden wurden aufgeteilt, um effizient 
an den Entwürfen zu arbeiten. Dank der Unterstützung 
von Masterstudierenden, die den Hof vorab vermessen 
und CAD-Dateien erstellt haben, konnte schnell begon-
nen werden.

Ergebnispräsentation
Die Präsentation fand im Dorfgemeinschaftshaus Wes-
teraccum statt. Die Ergebnisse der Entwurfsideen wur-
den auf Plakaten an Bauzäunen im Eingangsbereich 
präsentiert. Die Veranstaltung dauerte etwa zwei Stun-
den und alle Beteiligten waren vor Ort. Die Studieren-
den der Universität Vechta und der Hawk Hildesheim 
präsentierten ihre Arbeitsergebnisse, wobei die Multi-
funktionalität der Nutzungen, die zeitlichen Dimensio-
nen der Sanierung, die Zielgruppen und die Finanzie-
rung im Fokus standen. Nach der Präsentation konnten 
sich die Besucher*innen die Plakate genauer anschau-
en und mit den Studierenden darüber diskutieren. 
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